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Dank der Präsidentin 

 
Liebe Vereinsmitglieder 

 

Es ist mir eine große Freude, Ihnen den Jahresbericht des Vereins für Jugend und Freizeit Hinwil für 

das vergangene Jahr vorzustellen. Als Vereinspräsidentin möchte ich zunächst meinen herzlichen Dank 

an alle Mitglieder und alle Helfer:innen aussprechen, die durch ihr finanzielles Engagement in Form 

von Mitgliederbeiträgen oder durch ihre Unterstützung dazu beigetragen haben, dass der Jugendtreff 

unterschiedlichste Projekte und Angebote realisieren konnte. Die Jugendarbeitenden Nina Dakidis und 

Lisa Schefer und ab Februar 2023 auch Peter Gerber konnten im vergangenen Jahr nach vielen 

coronabedingten Einschränkungen wieder die Jugendarbeit vor Ort aufbauen. Dafür auch ihnen ein 

herzliches Dankeschön für das grosse Engagement. Leider entschied sich Lisa Ende Jahr aus persönli-

chen Gründen dazu, die Jugendarbeit Hinwil zu verlassen. Wir wünschen ihr für die Zukunft das Aller-

beste. Die Jugendarbeit Hinwil steht nun vor einem spannenden Veränderungsprozess, welcher durch 

das Erarbeiten eines neuen Jugendleitbildes angestossen wurde. Wir freuen uns auf ein aufregendes 

Jahr mit neuen, spannenden Herausforderungen.  

 

Nun wünsche ich viel Vergnügen beim Lesen des Jahresberichts.  

 

Für den Vorstand 

 

Caroline Honegger 

Vereinspräsidentin 

 

Bericht der Treffleitung 
Das Vereinsjahr von Mai 2022 bis und mit April 2023 war ein Jahr voller neuer Ideen, Projekte, Wechsel, 

Ungewissheit und Veränderungen, über die wir Euch in diesem Jahresbericht informieren werden. 

 

Eine einschneidende Veränderung war die Kündigung unseres langjährigen Chefs Peter Schmid, den es 

nach 17 Jahren als Leiter Abteilung Soziales, wieder Richtung Wallis zog, nachdem er viele Jahre bei 

den ‘Grüozini’ verbracht hatte. Wir danken Peter für die 17 Jahre und wünschen ihm eine tolle Zeit in 

seiner Heimat. 

Seine Stelle wurde mit Marc Suter besetzt. Mit Marc, der vor vielen Jahren selber auch in der offenen 

Jugendarbeit tätig war, haben wir zum ersten Mal einen Chef, der weiss, was Jugendarbeit ist und 

welchen Einschränkungen und Vorurteilen sie begegnet. Wir freuen uns, dass die Zusammenarbeit gut 

gestartet ist und hoffen, dass wir zusammen einiges bewegen können. 

 

Raoul Rosenberg wurde von der Schul- und Politischen Gemeinde Hinwil beauftragt, ein Jugendförde-

rungskonzept zu erstellen. Dafür führten wir 2022 mit ca. 10 Klassen der Oberstufe Workshops durch. 

Das von ihm erarbeitete Konzept wird die Zukunft der offenen Jugendarbeit in Hinwil verändern, was 

bei uns für eine gewisse Unsicherheit sorgt. 
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Nach genau zwei Jahren kündigte per Ende 2022 auch die Jugendarbeiterin Lisa Schefer ihr Arbeitsver-

hältnis, um mehr Zeit mit ihren Kindern verbringen zu können. Alles Gute und Liebe wünschen wir Lisa 

und viele schöne Momente mit ihrer wachsenden Familie. 

 

Aufgrund der bevorstehenden Veränderungen der offenen Jugendarbeit Hinwil wurde beschlossen, 

die frei gewordene Stelle noch nicht auszuschreiben, sondern das Angebot des Jugendjokers in An-

spruch zu nehmen und einen Jugendarbeiter temporär einzustellen. Somit startete Peter (Pesche) Ger-

ber am 2. Februar seinen befristeten Einsatz im Jugi Hinwil. Pesche arbeitet 40 % im Jugi Hinwil und  

50 % als Stellenleiter im Jugendtreff von Hittnau, wo die Stiftung Soziokultur das Mandat für die Ju-

gendarbeit innehat. 

Wie in jedem anderen Jugendtreff auch, sind die Tage, an denen die Jugendarbeitenden am meisten 

gefordert werden, der Mittwoch und der Freitag. Aus diesem Grund ist Pesche leider hauptsächlich 

dienstags und donnerstags und pro Monat nur zweimal an einem Mittwoch und einmal an einem Frei-

tag vor Ort. 

 

Bis anfangs Herbst 2022 spürten wir noch immer die Nachwirkungen von Corona. Die Besucher:innen-

zahlen erholten sich nur langsam. Die Jugendlichen, die sich vor Corona im Jugi trafen, fanden nur 

tröpfchenweise zurück. Dafür hatten wir Zeit, uns neue Projekte auszudenken und auszuprobieren (auf 

diese gehen wir später näher ein). Nach einiger Zeit begannen die Zahlen zu steigen und wir konnten 

mit der Beziehungsarbeit loslegen. 

Die Besucher:innenzahlen sind ziemlich konstant. Knapp 90 % unserer Jugendlichen sind Oberstufen-

schüler:innen, davon fast 80 % Jungs. Etwa 85 % haben einen Migrationshintergrund. 

Die Bereitschaft sich aktiv in den Jugibetrieb miteinzubringen ist nicht gross. Das Jugi dient als unge-

zwungener Treffpunkt, wo man gratis Billardspielen, Tischfussball und FIFA spielen kann, und wo es im 

Winter warm und trocken ist. Die Jugendarbeitenden werden oft als Aufsichtspersonen wahrgenom-

men und gefordert. Das Bewusstsein, auch einen Beitrag für den Jugendtreff leisten zu können / sollen, 

ist nur bei wenigen vorhanden. 

Die regulären Öffnungszeiten des Treffbetriebs sind: 
 

Dienstag 15:00 - 18:00 Uhr 

Mittwoch 15:00 – 20:00 Uhr  

Donnerstag 15:00 - 19:00 Uhr 

Freitag 15:00 - 22:00 Uhr 
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Regelmässige Angebote 

Beratungen / Unterstützung 

Unser niederschwelliges Beratungsangebot wurde dieses Vereinsjahr, im Vergleich zu 2021/2022, et-

was mehr genutzt. Was erneut nicht in Anspruch genommen wurde, war unser Angebot zur Unterstüt-

zung beim Schreiben von Bewerbungen und Vorbereitungen für das Vorstellungsgespräch. Natürlich 

machten wir bei allen Treffen mit den Lehrpersonen Werbung für unsere Angebote.  

Ukrainerinnen-Treff 

Aufgrund der meist ausbleibenden Besucher:innen und der Information, dass auch in der Gemeinde 

Hinwil Ukrainerinnen mit ihren Kindern Unterschlupf erhalten haben, kam Nina Dakidis auf die Idee, 

am Donnerstagnachmittag von 14:00 bis 16:00 Uhr den geflüchteten Frauen im Jugi einen Ort anzu-

bieten, wo sie sich untereinander treffen, kennenlernen, vernetzen und wieder einmal Zeit unter 

Landsfrauen verbringen könnten. Isabelle Diez, welche die neu geschaffene Stelle als Integrationsfach-

frau belegt, vermittelte die entsprechenden Kontakte, und schon war der Flyer für die Ukrainerinnen, 

sowie auch einer für ukrainische Jugendliche im Umlauf.  

Am 9. Juni sassen zum ersten Mal ca. ein Dutzend Frauen rund um den Jugi-Tisch. Schnell fanden alle 

Frauen einen Draht zueinander. Der Krieg, der sie ihre Heimat verlassen liess, reisst hier die Mauern in 

Windeseile nieder.  

Schnell war klar, dass weitere Treffen gewünscht sind, welche bis Ende 2022 alle zwei Wochen statt-

fanden. Ab 2023 fanden die Treffen nur noch monatlich statt, da die Frauen neu einen Intensivkurs in 

Deutsch besuchen müssen.  

Mittwoch- und Freitagnachmittags-Aktivitäten 

Das Interesse für die Aktivitäten, die im ersten Halbjahr 2021 gut gelaufen sind, hat leider stetig abge-

nommen. Deswegen wurden sie durch andere Projekte ersetzt. Sie sind für die teilnehmenden Kinder 

und Jugendliche kostenfrei.  

Kochen und backen im Jugi 

Gekocht und gebacken wurde im Jugi schon immer. Dieses Jahr in erster Linie am Mittwoch- oder Frei-

tagabend, sofern Jugendliche da waren, die Lust hatten mitzumachen. Am meisten Anklang findet im-

mer Pizza, gefolgt von Spaghetti mit Sugo.  

moving girls hinwil 

2022 entschied sich Güli Qulagji die moving girls zu verlassen, da sie ins Zürcher Unterland gezogen 

und der Weg nach Hinwil zu weit geworden war. Glücklicherweise sprang Kim Windlin spontan für Güli 

ein.  

Die Dreifach-Turnhalle im Hüssenbüel war noch lange nicht offiziell eröffnet worden, als die moving 

girls bereits ihr Training im Spiegelsaal absolvieren durften. 

Nach den Sportferien startete eine neue Gruppe, welche ebenfalls von Kim Windlin trainiert wird. 
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25. Juni ZO Dance-Award 

Dieses Jahr haben beide Gruppen am Dance-Award teilgenom-

men. Wegen Gülis Wegzug war die Gruppe nicht wirklich auf 

den Dance-Award vor-

bereitet. Kurzerhand 

sprang Kim Windlin ein 

und motivierte die Tän-

zerinnen nochmals alles 

zu geben und doch noch 

am Dance-Award teilzunehmen. Das haben sie auch gemacht 

und zwar unermüdlich. Am Dance-Award reichte es für sie lei-

der nur für den vierten Platz, was sie doch sehr enttäuschte. 

Unsere ‘The secrets’, also die jüngeren Tänzerinnen, schafften es in ihrer Kategorie auf Platz 1. Der 

Gesichtsausdruck einiger Mädchen war einfach unglaublich, als sie endlich realisierten, dass sie tat-

sächlich den 1. Platz erreicht hatten.  Wir gratulieren und sind mächtig stolz auf beide Gruppen. 

moving girls Night 

Die moving girls Night wurde 2022 neu eingeführt. Die Mädchen sollten die Gele-

genheit erhalten, sich auch einmal von einer anderen Seite kennenzulernen. Auf-

grund der niedrigen Besucher:innenzahlen war es uns problemlos möglich, einmal 

im Monat den Jugendtreff an einem Freitag für die moving girls zu reservieren. Ein-

mal wurden z.B. reverse Batik T’Shirts hergestellt, ein anderes Mal ein Feuer ge-

macht und Würste grilliert. Im Oktober feierten wir Halloween. Danach war das 

Interesse an den moving girls Nights nicht mehr gross, und da sich die Besucher:in-

nenzahlen besonders freitags erholt hatten, wechselten wir wieder zum normalen 

Jugi-Betrieb.  

«Open Sunday» 

Da wir bis in den Herbst sehr wenige Besucher:innen hatten, wurde der Open Sunday dieses Vereins-

jahr nicht durchgeführt. Die acht Stunden monatlich, die so frei wurden, investierten wir in Projekte, 

wie den wöchentlichen Pausenkiosk, die Klassenanlässe, Workshops, Chilbi und Christchindlimärt.  

 

Pausenkiosk  

Obwohl der Pausenkiosk kurz nach den Sommerferien hätte starten sollen, war es erst am 4. Novem-

ber 2022 endlich so weit. Die erste 3. Oberstufenklasse, die mit den Jugendarbeiterinnen den Pau-

senkiosk organisieren und durchführen durfte, war eine Sek A Klasse der Lehrerinnen Sabine Dittli und 

Nadine Hofer. Die Klasse wurde in Gruppen aufgeteilt, welche jeweils für das Bestimmen des Sorti-

ments, die Einkaufsliste, den Einkauf, das Herstellen der Ware, den Verkauf freitags in der 10 Uhr Pause 

und das Abrechnen der Kassen zuständig war.  
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Zu Beginn war es etwas schwierig, da für die Lehrpersonen nicht klar war, was 

ihre Aufgabe in diesem Projekt war. Sobald das geklärt worden war, lief es gut 

und unkompliziert. Am 7. Februar 2023 konnte Nina Dakidis der Klasse einen 

Gewinn von über CHF 1'200.—überbringen, den sie mit dem Pausenkiosk er-

wirtschaftet hatte. 

Als nächstes übernahm die Klasse 

von Thomas Schenker den Pausenki-

osk. Die Organisation des Pausenki-

osks wurde der Gruppen angepasst. 

Die erste Gruppe bestand aus vier 

Jungs, die zweite Gruppe aus sechs 

Jungs.  Die zweite Gruppe war die 

erste, welche die Backwaren nicht daheim, sondern jeweils am Mittwochnach-

mittag im Jugi herstellte. Das stellte für die zuständige Jugendarbeiterin Nina 

Dakidis eine Herausforderung dar, zumal ab 15:00 Uhr der reguläre Jugi-Betrieb begann und ihr Mitar-

beiter Pesche Gerber nur zweimal im Monat am Mittwoch arbeitete. Somit ging es manchmal etwas 

drunter und drüber, aber meistens verlief alles gut. Diese Klasse wird den Pausenkiosk bis zu den Som-

merferien 2023 führen. 

Aufsuchende Jugendarbeit light 

Mit Pesche Gerber stiess ein Jugendarbeiter mit Erfahrung in der aufsuchenden Jugendarbeit zu uns. 

Fast zur gleichen Zeit war die Sportanlage Hüssenbüel so weit fertig, dass das Fussballtraining aufge-

nommen werden konnte, im Spiegelsaal trainierten bereits die moving girls, die Schule nutzte die Turn-

hallen für den Sportunterricht und das neue Bistrot öffnete seine Türen. Natürlich mussten die Jugend-

lichen vom ersten Moment an alles genau unter die Lupe nehmen und es stellte sich heraus, dass es 

sich da gut ‘rumhängen’ lässt. So waren plötzlich zeitweise keine Besucher:innen im Jugi. Da sie aber 

geäussert hatten, wo es sie hinzog, machten sich auch die Jugendarbeitenden auf den Weg, das Hüs-

senbüel aufzusuchen, was wirklich spannend war. Da im neuen Jugendkonzept die Jugendlichen nicht 

verscheucht, sondern mit ihnen ausgehandelt werden soll, unter welchen Voraussetzungen sie sich an 

den Plätzen, die sie sich aussuchen, auch bleiben dürfen, waren schon die ersten Verhandlungen fällig.  

Die Jugendarbeitenden traten mit dem Bistrot-Betreiber, den Facility-Managern und der Liegen-

schaftsabteilung in Kontakt, um eine Zusammenarbeit anzustreben. 

Seither gehen wir ab und zu im Hüssenbüel vorbei und sprechen mit den Jugendlichen und Erwachse-

nen. Inzwischen wurden wir von der Abteilung Liegenschaft gebeten, uns auch im Kindergarten Frö-

schlezzen umzusehen, da sich dort schon seit Jahren immer Jugendliche oder junge Erwachsene auf-

halten. 

Die Jugendarbeit Hinwil macht offiziell noch keine aufsuchende Jugendarbeit, aber ist bereit die Augen 

und Ohren offen zu halten und, wenn es zeitlich möglich ist, die Jugendlichen an ihren Lieblingsplätzen 

zu besuchen.  
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Anlässe 
 

Lehrer z’Mittag mit Poulet Thai-Curry und Beerenschichtdessert 

20. Mai 2022: 

Zum ersten Mal hatten die Jugendarbeiterinnen sämtliche Lehrpersonen der Oberstufe Breite zu ei-

nem Mittagessen eingeladen. Die Lehrpersonen wurden über unsere Angebote informiert, konnten 

sich im Jugendtreff umsehen und gleichzeitig konnten wir uns etwas kennenlernen. Drei Lehrer und 

eine Heilpädagogin nahmen unsere Einladung an. Das Essen hat allen geschmeckt und unsere Anliegen 

nach Zusammenarbeit stiessen auf offene Ohren. 

Hinwiler Fiirabig Märt 

3. Juni 2022 

Da wir die Idee des Fiirabig Märt so toll fanden, meldeten wir uns mit einem Waffel-Stand dafür an. Da 

wir über keinerlei Fiirabig-Märt-Erfahrung verfügten, war unser Stand war zwar nicht so wunderschön 

geschmückt, aber dafür waren wir im Nu parat. Zuerst lief fast gar nichts, doch mit der Sonne kamen 

auch die Marktgänger. Unsere Waffeln kamen super an und es zeigte sich, dass zwei gute Waffeleisen 

eine gute Investition gewesen wären. Die zwei Mädchen, die uns unterstützten, waren zwei Stunden 

im vollen Einsatz. Mit dem Umsatz waren wir sehr zufrieden, doch die Komplimente für unsere feinen 

Waffeln und die Schlange an unserem Stand waren der eigentliche Verdienst. 

Schulklassenbesuche im Jugi 

Am ersten und achten Juli fanden je zwei Schulklassenbesuche im Jugi statt. Die 

vier Klassen der ersten Oberstufe durften je zwei Schulstunden bei uns verbrin-

gen, um uns und das Jugi etwas kennenzulernen. Sie machten coole Spiele, die 

vor allem Geschick forderten und manchmal auch eine gute Portion Überwin-

dung. Die Gruppe, die den ersten Platz belegte, durfte mit Gästen zu uns an eine 

Pizzaparty kommen. Die Spiele waren unterhaltsam und toll, die Pizzapartys 

nicht so. Leider haben diese Aktionen keine neue Jugi-Besucher:innen beschert.  

Papiersammlung 

3. September 2022 

Leider konnte nicht eruiert werden, wie oft der Verein für Jugend und Freizeit Hinwil im Jahr 2022 das 

Altpapier in der Gemeinde Hinwil, inklusive Aussenwachten, gesammelt hat. Was zu dem Zeitpunkt 

auch niemand wusste war, dass es das letzte Mal sein würde. Zumindest kann man mit Sicherheit sa-

gen, dass die letzten ca. sieben Jahre immer mühsamer wurden. Dank der Guggenmusik Bachtelspal-

ter, die als Gegenleistung für den Bandraum beim Papiersammeln helfen, konnte der Verein das Pa-

piersammeln gewährleisten. Dieses Jahr war nicht eine einzige/r aktuelle/r Jugi-Besucher:in dabei. Das 

wiederspiegelt die Besucherschaft des Jugendtreffs. Es wird konsumiert aber nur selten sind Einzelne 

bereit, sich zu engagieren.  

Trotz alldem schauen wir, die über viele Jahre dabei waren, auch mit einem weinenden Auge auf das 

Ende der Papiersammelära. Auch wenn es jedes Jahr eine Zangengeburt war, der Papiersammeltag 

war immer ein toller Anlass, der zusammenschweisste. 
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Die Stimmung war gut, das Wetter tadellos und die Routen waren ohne Zwischenfälle bis zum Mittag 

erledigt. Zum dritten Mal gab es Pizza von Mr. Pizza in den Jugendtreff geliefert, was wieder super 

ankam.  

Halloweenparty 

Dieses Jahr fand die Halloweenparty während einer moving girls night statt. 

Die anderen Jugendlichen durften aber nach 19:30 auch kommen. Es war 

wieder alles ‘very creepy’ dekoriert und es gab wieder farbige Spaghetti mit 

‘gruusiger’, schwarzer Sauce. Die Mädchen der moving girls waren toll ver-

kleidet und hatten grossen Spass, tanzten und feierten.  

 

Chilbi 23. und 24. September 2022 

Einige Monate vor der Chilbi konnte man sich mit ei-

nem Präventionsprojekt bei der Gemeinde Hinwil 

um einen bestimmten Betrag bewerben, der dafür 

freigegeben wurde. Wir hatten Glück und unser Kon-

zept für einen Suchtpräventionsstand an der Chilbi 

wurde auserkoren.  

In der Scheune auf dem Chilbiplatz durften wir einen 

Smart von ‘Am Steuer nie’ aufstellen, der das Autofahren unter Einfluss 

von Alkohol, im Dunkeln oder z.B. bei Regen etc. 

simulierte. Ausserdem hatten wir direkt vor der 

Scheune einen Stand mit alkoholfreien Drinks.  

Das Auto begeisterte viele, aber leider nicht die Altersklasse, die wir eigent-

lich ansprechen wollten. Wir hatten in erster Linie Primarschüler:innen und 

Väter, die den Fahrsimulator unbedingt ausprobieren wollten. Die alkohol-

freien Drinks dagegen waren besonders bei jungen Familien gefragt. 

Mittagessen 1. Klässler der Oberstufe 

Nach den Herbstferien fand an verschiedenen Freitagen über Mittag das Mittagessen mit den 1. Klas-

sen der OS, bis auf einmal, in Begleitung ihrer Lehrperson statt. Wir hofften, dass die Schüler:innen 

den Jugendtreff, unsere Angebote, und die Jugendarbeitenden etwas kennenlernen können, um den 

Jugendtreff regelmässig zu besuchen und/oder unsere Möglichkeiten zu nutzen. Leider war der Erfolg 

nicht so gross wie erhofft.  

Christchindlimärt  

2022 fand endlich wieder ein Christchindlimärt statt. Zum ersten Mal wurden keine Guetzli gebacken, 

da sich niemand zur Unterstützung der Jugendarbeiterinnen gemeldet hatte. Die Jugendarbeiterinnen 

wollten unbedingt am Christchindlimärt teilnehmen, hatten aber dafür nur wenig Zeit. Somit musste 

etwas her, das gut ankommt aber nicht so viel Zeit einnimmt, wie das Guetzlibacken. Die Idee: Langos, 

heisse Weihnachtsschoggi und der übliche alkoholfreie Glühwein. Es wurde kiloweise Langosteig vor-

bereitet, Knoblauchbutter, Zimt-Zucker-Butter, Nutella und Crème-Fraiche mit Kräutern und Knob-

lauch, um die Langos zu bestreichen. Für die weihnachtlich duftende Weihnachtsschoggi wurden Scho-

ggipulver und Milch mit Weihnachtsgewürzen aufgekocht, über Stunden kühlgestellt und am nächsten 

Tag wieder aufgekocht, bevor sie in die Thermoskrüge abgefüllt wurde. 



 

Jahresbericht 2022/2023 

Verein für Jugend und Freizeit    

11 

Langos schienen nicht viele Leute zu kennen. Einige erinnerten sich aber, dass es Langos früher am 

Rosenmärt im Zürcher Niederdorf gab. Nach und nach trauten sich die Leute, unsere Köstlichkeit aus-

zuprobieren und wir konnten beinahe den ganzen Teig verarbeiten und verkaufen. Auch unser sehr 

moderater Preis hat bestimmt dazu beigetragen, dass sich ganze Familien einen Langos süss oder pi-

kant leisteten. Die Weihnachtsschoggi, die dann noch mit Schlagrahm und Marshmallows dekoriert 

wurde, kam sehr gut an.  

Billard-Turnier & Pizza 

Während der Sportferien 2023 wurde seit langem wieder einmal ein Billard-Turnier ausgetragen. Ob-

wohl doch einige der Jugi-Besucher:innen Billard spielen, meldeten sich nur eine Handvoll Spieler an, 

welche aber von ihren Freunden, welche die Partien verfolgten, motiviert und mental unterstützt wur-

den. Am Abend gab es von Pesche Gerber selber gemachte Pizza, die super lecker war, sehr gut ankam 

und erst noch gratis war. 

FIFA-Turnier & Spaghetti 

Am 6. April 2023 wurde unsere neue PS5 mit einem FIFA-Turnier eingeweiht, 

bei welchem sich einige Jungs mit ihren Freunden messen wollten. Schlussend-

lich bekam jeder Teilnehmer einen Preis, den man sich in der Reihenfolge der 

Rangliste aussuchen konnte. Natürlich wurden die Namen, der neuen Gewinner 

auf unsere ‘Hall of Fame’-Tafel aufgenommen. Pesche und Nina luden am 

Abend zu gratis Spaghetti mit Sugo ein.   
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Verschiedenes 

Vernetzungssitzung mit SSA und Gesamtschulleiter 

Von der Schulgemeinde wurde die neue Stelle des/der Gesamtschulleiters/Gesamtschulleiterin ge-

schaffen, die mit Daniel Honegger besetzt wurde.  

Mit Tamara Dorigonis Unterstützung konnten einige Vernetzungssitzungen mit Daniel organisiert wer-

den, an denen uns zum ersten Mal eine entscheidungstragende Person der Schulbehörde zuhörte. Wir 

erhielten einige wertvolle Tipps, wie die Lehrerschaft in der Regel funktioniert und was es erfordert, 

um eine gewisse Zusammenarbeit zu erreichen. Daniel versicherte uns, dass er eine Zusammenarbeit 

sehr begrüssen würde. Das war nach all den Jahren ein Meilenstein für uns. Dank dieser Sitzungen 

konnten wir gezielt Angebote ausarbeiten, mit denen wir uns an die Schulleitung der Oberstufe Hinwil, 

Frau Daniela Schoch, wenden konnten. 

 

Vernetzungssitzungen Oberstufe Hinwil 

Am 17. Juni fand die erste Vernetzungssitzung der Jugendarbeiterinnen mit der Schulleiterin der Ober-

stufe Daniela Schoch statt. Nachdem wir Daniela Schoch unsere Ideen unterbreitet hatten, wurde fest-

gelegt, dass wir im neuen Schuljahr freitags über Mittag jeweils eine Klasse der 1. Oberstufen zum 

Mittagessen in den Jugendtreff einladen werden. So wüssten alle Erstklässler:innen, die vorbeikom-

men, wo sich der Jugendtreff befindet und wer die Jugendarbeiterinnen sind.  

Eine weitere Vereinbarung ist, dass wir pro Semester mit einer dritten Klasse den Pausenkiosk vom 

Freitag organisieren und durchführen werden. Das Ziel für die Lehrperson ist, für die Abschlussreise 

der Klasse Geld zu verdienen, ohne noch mehr Aufwand betreiben zu müssen. Für uns bietet sich die 

Gelegenheit, die Lehrpersonen und den Schulbetrieb etwas kennenzulernen und natürlich auch die 

Schüler:innen. Die Schüler:innen profitieren von diesem Projekt weitgreifend. Sie suchen mit uns das 

Sortiment aus, kaufen ein, wir helfen beim Erstellen der Ware, überlegen uns gemeinsam, wie sie prä-

sentiert werden soll, wer verkauft und wer das Geld abrechnet.  

Ausserdem wurde uns von Daniela Schoch zugesagt, dass wir immer wieder einmal Werbung für die 

Angebote des Jugendtreffs auf den grossen Bildschirmen am Schulhauseingang machen dürfen. 

ZOJAK Sitzung 

Die Sitzungen der ZOJAK (Zürcher Oberländer Jugendarbeiter Kooperation) fanden wieder abwechs-

lungsweise in den Jugendtreffs statt. Die Qualität von Vernetzungssitzungen ist eine ganz andere, wenn 

man sich in Persona begegnen kann. Besonders die bilateralen Gespräche vor und nach den Sitzungen 

fanden per ZOOM nicht statt, was aber ein wesentlicher Teil dieser Sitzungen ausmacht.  

 

Austausch SSA 

Der Austausch mit der Schulsozialarbeit fand weiterhin statt, zumal wir uns auch wegen der moving 

girls hinwil regelmässig treffen. Dieses Jahr wurde auch einer der Workshops für das neue Jugendleit-

bild in Zusammenarbeit zwischen Tamara Dorigoni und Nina Dakidis durchgeführt.  

 

Sicherheitsforum 

Im April 2023 fand das Sicherheitsforum in den Räumlichkeiten der MOJUGA statt. Fachpersonen stell-

ten die neusten Zahlen und eine Studie zum Thema Gewalt bei Jugendlichen vor. Nennenswerte Ver-
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änderungen oder Erkenntnisse sind: ¾ der Delikte werden von Intensivtätern begannen. Die Jugend-

kriminalität geht zurück, die Kinderkriminalität hat um 50 % zugenommen. 20 % aller Jungs führen ein 

Messer mit.  

Man vermutet, das folgende Gründe zu dieser Entwicklung geführt haben: Soziales Klima der aggres-

siven Selbstdurchsetzung -> aggressives Männerbild, Gangbildung, Schulddistanzierung und Distanzie-

rung der Kinder und Jugendlichen von der Gesellschaft. Wenige Jugendliche, denen es sehr schlecht 

geht, sind in ihrem Verhalten hemmungslos. 

Polizei - Jugendintervention 

Nachdem Martin Uiker pensioniert wurde, durften wir im April 2023 Robert Bieri kennenlernen, der 

jetzt für Hinwil zuständig ist. Bei unserer ersten Sitzung ging es erst einmal darum, sich etwas kennen-

zulernen. Herzlichen Dank an Martin für die jahrelange super Zusammenarbeit und herzlich Willkom-

men Röbi. 

 

 

Zum Schluss wollen wir wie jedes Jahr darauf hinweisen, dass alle unsere Projekte, Gespräche und 

Hilfestellungen eines gemeinsam haben: Ohne Beziehungsarbeit im Vorfeld, kann nichts Weiteres auf-

gebaut und in Angriff genommen werden. Erst wenn die Beziehung stimmt, ist offene Jugendarbeit, 

die rein auf Freiwilligkeit basiert, möglich. Damit jedoch alle Jugendlichen überhaupt erfahren, dass es 

den Jugendtreff mit all seinen Angeboten gibt, ist eine gegenseitige unterstützende Zusammenarbeit 

mit der Schule Voraussetzung. 

 

 

 


